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Öffentliche Sitzung am 20.09.2022  
Beginn: 19.05 Uhr, Ende: 22:36 Uhr  
Tagungsort: Stadtsaal Purkersdorf  

 
TOP 1  Einleitende Erfordernisse  
 

1. PRÄSENZFESTSTELLUNG im Zuge der öffentlichen Sitzung am 20.09.2022 
 
Anwesend: ….. / Präsenzquorum: 22 

NAME NAME 

BANNER DI Doris   PASSET Susanne 

BAUM DDr. Josef  PAWLEK Dieter 

BERNREITNER Mag. (FH) Josef  POKORNY Mag. Christian 

BOLLAUF Susanne  POSCH Mag. (FH) Barbara 

BRUNNER Roman PUTZ Christian 

BRUNNER Sebastian  RITTER Christoph – siehe entschuldigt  

FROTZ Dr. Waltraud RÖHRICH Christian – siehe entschuldigt  

HOLZER Michael  SCHWARZ Herbert  

KASPER DI Mag. Thomas  SELIGER Reinhardt  

KAUKAL Beatrix (bis GR0385)  SHIELDS Katherine 

KEINDL Herbert  STEINBICHLER Ing. Stefan 

KELLNER DI Sabina (bis GR0395) TAUBER Alfred 

KIRNBERGER Andreas TEUFL Thomas  

KLINSER Susanne WEINZINGER Viktor  

KOPETZKY DI Florian  WILTSCHEK DI Bernd 

OPPITZ DI Albrecht WUNDERLI Sonja – siehe entschuldigt  

PANNOSCH Mag. Karl  

 
 
entschuldigt: 

RITTER Christoph  WUNDERLI Sonja 

RÖHRICH Christian GANNESHOFER Christian 

KAUKAL Beatrix (ab GR0385)  KELLNER DI Sabina (ab n.ö. Teil)  

 
Weiters anwesend: 

GANNESHOFER Christian  - entschuldigt  WOHLMUTH Mag. Jakob 

HLAVKA Ing. Nikolaj  WINKLER-WIDAUER Dr. Claudia 

RENYI Mag. Alexandra   

 
2.  Bestellen der Verifikatoren 
  
 SPÖ:   WILTSCHEK GR DI Bernd 
 ÖVP:   HOLZER GR Michael  
 GRÜNEN: KLINSER GR Susanne  
 NEOS:  KOPETZKY STR DI Florian   
 
3. Bestellen Schriftführung 
 WINKLER-WIDAUER Dr. Claudia 
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4. Änderungen in der Tagesordnung 
 
4.1.  Änderungen / Ergänzungen zur Tagesordnung:  
  
/ 
 
 
4.2.  Von der Tagesordnung abgesetzt:  
 

Im öffentlichen Teil:     GR0380 – Änderung der Instandhaltungsvereinbarung  
 
Im nicht öffentlichen Teil:   / 
 
 

 

ANTRAG 
Der Gemeinderat stimmt den Änderungen der Tagesordnung zu.  
 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 
 
5. Eingelangte Dringlichkeitsanträge 
 
Gem. § 46 Abs. 3 der NÖ GO können Gegenstände, die nicht in die Tagesordnung 
aufgenommen wurden, können nur behandelt werden, wenn der Gemeinderat hierzu seine 
Zustimmung gibt. Folgende Anträge sind bis zu Sitzungsbeginn eingegangen:  
 
DA01  Neubau VS  

Termin Entscheidung durch Marktgemeinde Gablitz betreffend gemeinsamen 
Schulstandort für Volksschule  
 
Eingebracht durch: NEOS 
StR Kopetzky, GR Katy Shields, GR Reinhardt Seliger  
 
Aufnahme in die Tagesordnung    JA  
Als GR-Punkt:      GR0401 
Behandlung nach GR0394 

 

Wortmeldungen:  
/ 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  
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TOP 2  Berichte des Bürgermeisters  
 
2.1.  (Veranstaltungs-)Newsletter INFOPur  
Via Newsletter informiert die Gemeinde nun Interessenten über alle Veranstaltungen und 
Ereignisse in Purkersdorf. Dieses Angebot wird sehr gut angenommen und ist eine gelungene 
Initiative. Der Newsletter kann jederzeit über die Homepage der Stadt abonniert werden!  
2.2. Bericht OPEN AIR  
Ein unvergesslicher Konzertabend in Purkersdorf! WIR4plusEINS hat für enorm gute Stimmung 
gesorgt – zahlreiche BesucherInnen haben den Hauptplatz sehr gut gefüllt. Es gab keine 
besonderen Vorkommnisse – die Veranstaltung lief einwandfrei. Das Team der Stadtverwaltung 
hat großartige Arbeit geleistet. Zu Beginn würdigten die die Purkersdorfer ‚Allstars‘ auch den 
verstorbenen Ernst Jauck.  
2.3. BP-WAHL am 09.10.2022  
Die Gemeinde bereitet alles für den Wahltag vor. Es besteht ein hoher Verwaltungsaufwand. 7 
Kandidaten stehen auf der Liste. Mit zahlreichen Wahlkartenanträgen wird gerechnet. Die 
Abteilung der ‚Allgemeinen Verwaltung‘ ist vorbereitet. Am Wahltag selbst stehen beinahe alle 
MitarbeiterInnen des Rathauses tatkräftig im Einsatz. Sollte es zu einer Stichwahl kommen, wird 
diese am 06.11.2022 stattfinden. Auf der Website der Gemeinde finden sich dazu sämtliche 
Infos.  
2.4. Bericht – Status (Kurz-)parkzone bzw. abgabepflichtige Parkzone  

2.5. Bericht: Förderung zur Errichtung einer Geh- und Radwegverbindung 
Christkindlwald 

Mit Schreiben vom 28. Juni 2022 wurde die Stadtgemeinde durch Landesrat Ludwig Schleritzko 
darüber informiert, dass der von der Stadtgemeinde am 22.9.2021 gestellte Antrag auf 
Förderung zur Errichtung einer Geh- Radwegverbindung Christkindlwald vom NÖ Straßendienst 
geprüft wurde und dass das Projekt den Förderrichtlinien entspricht und gemäß Förderschiene 
A förderfähig ist. Nach Beschlussfassung der NÖ Landesregierung für das eingereichte Projekt 
kann seitens des Landes NÖ eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von bis zu € 47.264,20 
gewährt werden. Die Förderung kann durch nicht rückzahlbare Beihilfen und unentgeltliche 
Arbeitsleistungen des NÖ Straßendienstes eingebracht werden.  
2.6. Bericht: Bedarfszuweisungen  
Die Stadtgemeinde Purkersdorf hat am 27.07.2022 Bedarfszuweisungen (BZ II 
Ausgewogenheit des Haushaltes) in der Höhe von € 400.000,00 erhalten.  
2.7. Volksbegehren  
Vom Montag, 19.September bis Montag, 26.September 2022 findet wieder ein Volksbegehren 
statt. 
Zu den folgenden Volksbegehren wurden Einleitungsanträge gestellt: 

- COVID-Maßnahmen abschaffen 
- Black Voices 
- Wiedergutmachung der COVID-19-Maßnahmen 
- Recht auf Wohnen 
- Kinderrechte-Volksbegehren 
- GIS Gebühr abschaffen 
- Für uneingeschränkte Bargeldzahlung 

Diese Volksbegehren und eventuell noch weitere können im Eintragungszeitraum 
unterschrieben werden. (MO, MI, FR 08:00 – 16:00, DI und DO 08:00 – 20:00, SA 08:00 – 
12:00). Stichtag ist der 16.August 2022. 
2.8. Die neue Bibliotheken-Strategie in NÖ wurde präsentiert  
Am 22. Juni wurde im Palais Niederösterreich bei vollem Haus und großem Interesse das 
Maßnahmenpapier für die öffentlichen Bibliotheken in NÖ vorgestellt. Mit dem präsentierten 
Maßnahmenpapier sollen die Bibliotheken unterstützt werden, ihr Profil zu schärfen, aber vor 
allem für ihre Aufgaben der Zukunft fit zu werden. Es stellt die Leitlinien für eine 
Qualitätssicherung und Visionen für die Entwicklung in den nächsten Jahren vor. 
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Die öffentlichen Bibliotheken NÖ bekommen mit diesem Maßnahmenpapier gemeinsam mit 
dem Anfang 2021 vorgestellten Grundlagenpapier eine umfassende Strategie des Landes 
Niederösterreich mit zahlreichen Anregungen zur Seite gestellt. Das Maßnahmenpaket wurde 
mit Expert:innen aus den verschiedensten Tätigkeitsfeldern des Bibliothekswesens erarbeitet. 
Als Maßnahmen und Indikatoren gelten unter anderem der Ausbau von Spiele- und 
Kinderbereichen, die Multifunktionalität der Räume, die Digitalisierung, sowie 
Weiterbildungsprogramme für BibliothekarInnen. 
Die Stadtbibliothek befindet sich auf dem besten Weg, diesen vorgeschlagenen Weg auch in 
Purkersdorf mitzugehen:  

 https://www.treffpunkt-bibliothek.at/wp-content/uploads/2022/07/Massnahmenpapier-TB-

2021-final3_Bogen.pdf  

 https://www.treffpunkt-bibliothek.at/wp-content/uploads/2022/07/Grundlagenpapier-TB-2021-

v01d-digitaleVariante.pdf  

Außerdem wird der NÖ Bibliotheken Award am 19. November 2022 im Schloss 
Wieselburg/Josephinum verliehen. Die Stadtbibliothek hat zwei Projekte eingereicht: 
„BiblioBienen“ und „Stundenplan“ – wir drücken die Daumen! 
 

 
ANTRAG – BERICHTE  

Die Berichte des Bürgermeisters werden zur Kenntnis genommen.  
 

Wortmeldungen:  
Klinser, Baum, Steinbichler, Weinzinger, 
Kopetzky, Shields, Keindl, Teufl, Kirnberger, 
Pawlek,  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  

 
GR Klinser informiert über den MIKRO ÖV – Bericht unter TOP 2A / ‚sonstige Berichte und 
Anfragen‘  
 
STR Baum: Bürgerinitiative eingebracht – erforderliche Unterschriftenanzahl ist da; Behandlung 
unter GR0389 
 
 
 

https://www.treffpunkt-bibliothek.at/wp-content/uploads/2022/07/Massnahmenpapier-TB-2021-final3_Bogen.pdf
https://www.treffpunkt-bibliothek.at/wp-content/uploads/2022/07/Massnahmenpapier-TB-2021-final3_Bogen.pdf
https://www.treffpunkt-bibliothek.at/wp-content/uploads/2022/07/Grundlagenpapier-TB-2021-v01d-digitaleVariante.pdf
https://www.treffpunkt-bibliothek.at/wp-content/uploads/2022/07/Grundlagenpapier-TB-2021-v01d-digitaleVariante.pdf
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2A  Sonstige Berichte / Anfragen  
 

a) BERICHT über den aktuellen Stand der Arbeitsgruppe Mikro-ÖV für den 

Gemeinderat am 20.09.2022  

GR Susanne Klinser:  

Sechs Gemeinden (Mauerbauch, Gablitz, Purkersdorf, Wolfsgraben, Tullnerbach, Pressbaum) 

fassten vor der Sommerpause Grundsatzbeschlüsse zum Mikro-ÖV. In Purkersdorf geschah 

dies einstimmig am 21.6.2022 (GR0347). Der erste große Schritt war damit geschafft! 

Was seitdem geschah: 

  Aus der von mir initiierten und begleiteten gemeinde- und parteiübergreifenden 

Arbeitsgruppe Mikro-ÖV bildete sich eine Kerngruppe, bestehend aus: 

 

Purkersdorf Susi Klinser 

Gablitz Manuela Dundler-Strasser, Gina Wörgötter, Marcus Richter 

Wolfsgraben Christoph Strickner, Christian Trojer 

Tullnerbach Melitta Kubista (Backup: Hannes Horacek) 

Pressbaum Jutta Polzer, Michael Sigmund 

Mauerbach Christine Pennauer, Wolfgang Beran, Sandra Matocha 

NÖ.Regional Luise Wolfrum 

 

  Über die Sommermonate trafen wir uns am 22.6., am 4.7., am 20.7., am 17.8. 

(Austausch mit Tulln) sowie am 18.8. (mit VOR und SUM Stadt-Umland-Management) 

und fixierten die Parameter für eine VOR Grobplanung sowie Grobkostenschätzung. 

 

  Am Donnerstag, 6. Oktober um 18:30 Uhr findet im Stadtsaal Purkersdorf die 

Präsentation der Grobplanung- und Grobkostenschätzung mit VOR, Land NÖ/RU7 und 

NÖ.Regional statt. 

 

Danach wartet noch jede Menge Arbeit auf uns, um unser Ziel - eine zukunftsweisende und 

gemeindeübergreifende Mikro-ÖV-Lösung für die Region (Start 2024) – zu erreichen. 

 

ANTRAG – BERICHT  
Der Bericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.  
 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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b) Anfragen GR-Sitzung Juni 2022  
Beantwortung der Anfragen von GR Klinser im Rahmen der GR-Sitzung im Juni 2022:  
Die Anfrage zu KIG 2020 wurde bereits im Zuge der letzten GR-Sitzung beantwortet.  

 



 
 

Protokoll der 13. GR-Sitzung am 20.09.2022  Seite 9/76 
 

 

 
Beantwortung:  
 
Fahrradstraße Fürstenberggasse: 
Die Fahrradstraße in der Fürstenberggasse wird erst nach Beendigung der Baustelle im Bereich 
der Wiener Straße 2 zur Umsetzung gelangen.  
 
Wortmeldungen dazu: Keindl, Bollauf, Steinbichler, Weinzinger;  
 
Geschwindigkeitsmessgeräte: 
Das ein regelmäßiges Wechseln in zwei- Wochen-Rhythmus der Geschwindigkeitsmessgeräte 
ist nicht zielführend. Aus statistischen Gründen ist es notwendig, dass die 
Geschwindigkeitsanzeige länger als 14 Tage am selben Ort verweilt. Aus verkehrstechnischen 
Gründen ist es nicht dienlich Geschwindigkeitsanzeigentafeln ständig zu verstellen. Desweitere 
wird die Geschwindigkeitsanzeigentafel immer wieder an Standorten im Auftrag der BH St. 
Pölten stationiert.  
 
Wortmeldungen: Keindl, Klinser, Steinbichler, Hlavka, Weinzinger, Teufl, Schwarz;  
Aufstellung des Messgerätes bitte im Bereich der Linzer Str. > GR Klinser wird einen Standort 
bekannt geben;  
 
Sharetoo-E-Ladestation: 
Die Elektroladestation wird vor dem Rathaus Hauptplatz 1 errichtet. Von Seiten der 
Stadtgemeinde Purkersdorf wurde der Standort so festgelegt, dass einerseits keine 
Aufgrabungen notwendig sind und andererseits die Herstellungskosten niedrig gehalten 
wurden. Die Fertigstellung der baulichen Maßnahmen werden bis Ende September (bis zum 
Mobilitätstag) abgeschlossen werden. Die vertragliche Anpassung des Stromliefervertrages ist 
derzeit in Bearbeitung. Die errichtete Wallbox kann nur durch den Benutzer des Sharetoo-Auto 
erfolgen.  
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Streaming GR-Sitzungen:  
Dieser Punkt wurde in der Sitzung des GR am 30.11.2021 nicht beschlossen und daher nicht 
weiterverfolgt.  
 
Wortmeldungen: Kopetzky, Shields, Weinzinger, Seliger, Steinbichler, Banner,  
Anmerkung: bitte ursprüngliche Sitzordnung wiederaufnehmen!  
 
Regebogenfahnen:  
Das Hissen der Fahnen soll künftig über die gesamte Dauer des Pride-Monats Juni erfolgen.   
 
Gem2Go:  
Infos, welche auf der Homepage aktuell sind, sind automatisch auf Gem2Go aktuell. Es handelt 
sich hierbei die Veröffentlichung von Veranstaltungen der Gemeinde – keine parteipolitischen 
Informationen. Zuständig im Haus ist dafür die Abteilung Öffentlichkeitsarbeit.  
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c) ANFRAGEN NEU | Eingegangen am 20.09.2022  
Die Beantwortung erfolgt im Rahmen der nächsten GR-Sitzung.  
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TOP 3  Genehmigung von Protokollen 
 
Bis Sitzungsbeginn ist sind folgende schriftlichen Einwände gegen das Protokoll bzw. 
Änderungsanträge zum Protokoll der Sitzung am 21.06.2022 eingebracht worden:  
 
GR0366 vom 21.06.2022:  
STR Kellner hat um Korrektur eines (folgenden) Betrages, der im Antrag irrtümlich falsch 
beziffert wurde, ersucht:  
 

6.c Förderung für nachträgliche Wärmedämmung einzelner Bauteile _ NEU 

 
§ 1       Gegenstand der Förderung:            
Die nachträgliche Verbesserung der Wärmedämmung bringt den nachhaltigsten Nutzen. Sie reduziert 
den Heizwärmebedarf und damit den Energieverbrauch und die Betriebskosten für die nächsten 
Jahrzehnte.  
Für die Dämmung sind alle Materialien zulässig. Falls nachhaltige Materialien laut den Anforderungen 
von Klimaaktiv verwendet werden ist eine Erhöhung des Zuschusses laut Liste möglich. 
 

Gedämmter Bauteil 
Ausbezahlter Zuschuss für 
Dämmstoffe mit Nachweis laut 
Liste 

Ausbezahlter Zuschuss 
ohne Nachweis laut Liste 

Oberste Geschoßdecke / 
Dachschräge 

30 %, max. 500,- 
30 %, max. 250,- 

Kellerdecke/erdberührter Fußboden: 30 %, max. 500,- 
30 %, max. 500,- 
KORREKTUR:  
max. € 250,-  

 
 

ANTRAG 
Der Gemeinderat nimmt die Korrektur zur Kenntnis genehmigt das Protokoll vom 21.06.2022.   
 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 
Verifizierungsvermerk Protokoll 20.09.2022 
 
Das Protokoll dieser Gemeinratssitzung in der Sitzung des Gemeinderates am XX verifiziert 
worden und wird von je einem/r Vertreter/in der im Gemeinderat vertretenen Parteien bzw. 
wahlwerbenden Gruppen unterfertigt. 
 
 
Bürgermeister 
 
SPÖ 
 
ÖVP 
 
GRÜNE 
 
NEOS 
 
FPÖ  
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Anträge des Bürgermeisters / WIPUR – STEINBICHLER BGM Ing. Stefan 
 
 
GR0378  Bericht – Wienerwaldbad – Badesaison 2022 
 
Berichterstatter:   STEINBICHLER BGM Ing. Stefan  

 
SACHVERHALT 

 
Die Badesaison 2022 ist am Sonntag, 11.09.2022 zu Ende gegangen. Mit 43.025 Badegästen 
war es die zweiterfolgreichste Saison nach 2019 (mehr als 46.000 Badegäste). 
Einnahmenseitig war es die beste Saison – es wurden Brutto-Eintrittsgelder in Höhe von € 
163.818,50 erzielt. Selbst wenn man hier die in dieser Saison durchgeführte Gutschein-Aktion 
für Saisonkarten für Ukraine-Flüchtlinge in Höhe von brutto € 8.020, -- in Abzug bringt, bleibt es 
immer noch einnahmenseitig die beste Saison. Besonders erfreulich ist auch die Tatsache, 
dass diese Saison nahezu unfallfrei über die Bühne gegangen ist. 
 

Zahlen Badesaison 2022 

  
Badebetrieb   

Anzahl Badegäste 43.025 

    

Brutto-Einnahmen Eintrittsgelder 163.818,50 

13% MwSt. -18.846,38 

Netto-Einnahmen Eintrittsgelder 144.972,12 

    

Eingelöste Gutscheine für Saisonkarten € 

Gemeindemitarbeiter 420,00 

Blaulichtorganisationen 1.490,00 

Sonstige Gutscheine Stadtgemeinde 220,00 

Ukraine-Flüchtlinge 8.020,00 

  10.150,00 

  
In der Außenwirkung und für die Badegäste war es eine gute Saison. Im Betriebsmanagement 
hat es allerdings massive Probleme gegeben, die die Geschäftsführung der WIPUR GmbH in 
ihrer 17. Saison an die Grenzen des Machbaren gebracht hat. Dazu gehört die deutliche 
Zunahme an verhaltensauffälligen Badegästen, undisziplinierte Abwicklungen von 
Schwimmkursen durch diverse Organisationen, überfordertes Lehrpersonal beim Besuch von 
Schulklassen, massive Personalprobleme in Quantität, Qualität und Motivation, etc. Die 
Geschäftsführung der WIPUR hat klar kundgetan, dass sie unter diesen Rahmenbedingungen 
nicht mehr bereit ist, weiterhin die Betriebsführung des Wienerwaldbades zu übernehmen! 
 
Bis zur Gemeinderatssitzung im November 2022 müssen alle Details für die Badesaison 2023 
festgelegt werden. Dazu gehört ein neues Tarifmodell – ermäßigte Eintrittstarife für 
Purkersdorfer HauptwohnsitzerInnen sind ja definitiv Geschichte – ebenso, wie neue 
Festlegungen in der Betriebsführung des Wienerwaldbades und natürlich die 
gesamtwirtschaftliche Situation des Badebetriebes – Stichwort Strompreise, massive 
Teuerungen in allen Bereichen des Beschaffungsprozesses! 
 
Mit der Geschäftsführung der WIPUR GmbH wurde bereits ein erster Gesprächstermin 
gemeinsam mit dem zuständigen Stadtrat, dem Bürgermeister und den Vizebürgermeistern 
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vereinbart – weitere Termine werden mit der Zielsetzung folgen, bis zur Gemeinderatssitzung 
Ende November 2022 ein umsetzbares Gesamtpaket für die Badesaison 2023 zu schnüren. 

 

ANTRAG – BERICHT 

 

Der Gemeinderat nimmt diesen Bericht zur Kenntnis.  

Wortmeldungen:  
Oppitz, Klinser, Keindl, Kirnberger, Weinzinger, 
Steinbichler, Baum, Kasper, Kopetzky,  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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GR0379 Bericht – Durchgeführte Instandhaltungsmaßnahmen in diversen Objekten 
 
Berichterstatter:   STEINBICHLER BGM Ing. Stefan  
 

SACHVERHALT 
 
In den Sommermonaten 2022 hat die WIPUR GmbH in den gemeindeeigenen Objekten die 
nachfolgenden Sanierungs- bzw. Erweiterungsmaßnahmen durchgeführt bzw. eingeleitet: 
 
 

Volksschule Purkersdorf 

 

 Erneuerung des Heizungsrohrnetzes im „Neubau West“ der Volksschule 
Im „Neubau West“ wurden im 1. und 2. OG sämtliche Heizkörper und die Heizungsrohre 
erneuert. Die Steuerung wurde auf Raumthermostate mit den entsprechenden 
Raumsteuerungsventilen umgestellt. Mit diesen Maßnahmen sollte sich die 
Heizungsproblematik der letzten Jahre in diesem Gebäudetrakt deutlich entspannen! 
Neben den notwendigen flankierenden Maßnahmen (Trockenbau-, Maler- und 
Elektroarbeiten) wurden zusätzlich auch noch die Räumlichkeiten der 
Mehrstufenklassen neu ausgemalt. Die Instandhaltungskosten haben sich auf brutto € 
47.166,23 belaufen. Die Arbeiten wurden von der WIPUR GmbH im Rahmen der 
Instandhaltungsmanagementvereinbarung abgewickelt. 

 

 Einbau von weiteren 4 Smartdisplays in 4 ersten Klassen in der Volksschule 
inklusive Durchführung der flankierenden Maßnahmen 
Der Einbau der 4 neuen Smartdisplays in den 4 neuen ersten Klassen wurde inklusive 
den flankierenden Maßnahmen (Maler- und Elektroarbeiten) programmgemäß 
abgeschlossen.  
Die Kosten werden sich voraussichtlich auf brutto € 53.630,59 belaufen – voraussichtlich 
deshalb, da die Gemdat noch nicht abgerechnet hat. Die Inanspruchnahme etwaiger 
Förderungen ist von der Stadtverwaltung durchzuführen. 

 

 Umgestaltung des EG-Gangbereiches Ost für eine Integrationsklasse und der 
Bibliothek im 2. OG für eine Deutsch-Förderklasse 
Das nördliche Ende des östlichen Gangbereiches im EG wurde als zusätzliche 
Räumlichkeit für den angrenzenden Klassenraum zur Unterbringung einer 
Integrationsklasse adaptiert – es wurde neu ausgemalt, das Spindsystem wurde geteilt 
und verschoben und es wurde ein fahrbarer Raumteiler angeschafft. 
Die ehemalige Bibliothek im 2. Stock wurde aufgelassen und es wurde neu ausgemalt. 
In diesem Raum wird künftig die Deutsch-Förderklasse untergebracht. 
Die Kosten belaufen sich auf brutto € 2.524,94. 

 

Mittelschule 

 

 Erneuerung des Zaunsystems an der Ostseite des Grundstücks der Mittelschule 
Über Auftrag der Mittelschulgemeinde wurde das Zaunsystem an der Ostseite des 
Grundstücks entlang der Alois-Mayer-Gasse komplett erneuert. Der desolate 
Bestandszaun inklusive Steher wurde abgebrochen und durch neue massive Steher und 
ein Doppelstabgitter-System auf eine Höhe von 4 m ersetzt. Bis auf eine Höhe von 2 m 
wurde auch der gewünschte Sichtschutz angebracht. Die Kosten belaufen sich inklusive 
den flankierenden Gärtnerarbeiten auf brutto € 26.784,36.  
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Kindergarten I 

 

 Reparatur Wärmepumpe im Kindergarten I und Einbau einer MSR-Steuerung in der 
Zentrale 
Die Firma Alpha-Innotec wurde mit der Reparatur der bestehenden defekten 
Wärmepumpe beauftragt – alle relevanten Teile werden getauscht. Eine neue 
Wärmepumpe der Fa. Alpha-Innotec hätte eine Lieferzeit bis Juni 2023! Wir haben auch 
Alternativanbieter angefragt – eine Wärmepumpe der Fa. Viessmann wäre z.B. 
verfügbar – allerdings zu einem horrenden Preis von € 65.000, --. Notwendige bauliche 
Umbaumaßnahmen kämen dann preislich noch dazu! Die Reparatur der bestehenden 
Wärmepumpe wird auch rund netto € 15.000, -- kosten, ist aber zur Zeit wohl die 
bessere Alternative! 
Der Einbau einer neuen MSR-Steuerung der Fa. HTC Kral wird uns künftig nicht nur die 
Optimierung der Heizung erlauben, sondern auch den Fernzugriff von außen. Darüber 
hinaus bildet diese Steuerung auch die Basis für weitere künftige energietechnische 
Optimierungsschritte z.B. durch den Einbau einer PV-Anlage. Der Einbau der neuen 
Heizungssteuerung der Fa. HTC Kral wird sich auf  
netto € 17.500,-- belaufen. 
Alle Arbeiten werden im September 2022 durchgeführt, damit wir für die neue 
Heizsaison gerüstet sind. Die Arbeiten werden von der WIPUR GmbH im Rahmen der 
Instandhaltungs-managementvereinbarung abgewickelt. 

 

Bildungszentrum 

 

 Erhebung Kosten für den Einbau eines WLAN-Netzes im Bildungszentrum 
Die Stadtgemeinde Purkersdorf hat die WIPUR gebeten, die Kosten für den Einbau 
eines „doppelten“ WLAN-Netzes (intern + public) im Bildungszentrum zu erheben. 
Diverse Begehungen haben diesbezüglich stattgefunden. Zusätzlich wurde auch nach 
einer unkompliziert abwickelbaren Möglichkeit gesucht, die Haftungsthematik zu lösen – 
das wird gelingen. Die letzten Angebote werden innerhalb der nächsten beiden Wochen 
erwartet und dann wird die WIPUR eine schriftliche Entscheidungsgrundlage an die 
Stadtgemeinde Purkersdorf übermitteln! 

 

In allen Objekten 

 

 Genereller Gratis-Tausch der bestehenden Hagleitner-Sanitärspender auf die 
aktuellste Gerätegeneration in allen Objekten der WIPUR und der Stadtgemeinde 
Purkersdorf 
Mit Ausnahme des Wienerwaldbades – wird nach Saisonende erledigt – ist der Gratis-
Tausch sämtlicher Sanitärspender auf die neueste Gerätegeneration der Firma 
Hagleitner in allen Häusern erledigt. Insgesamt wurden 471 Spender getauscht. 
Gleichzeitig wurde auch eine Aufstockung der Spender in der Volksschule in allen 
Klassenzimmern durchgeführt – hier war die Ausstattung bis dato sehr dürftig. In der 
Volksschule wurde nun auch das CWS-System mit den Handtuchrollen durch das 
Hagleitner-System ersetzt. Somit sind wir in der Volksschule nun künftig auch mit nur 
einem einheitlichen System unterwegs! 

 
ANTRAG – BERICHT  

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

Wortmeldungen:  
Keindl, Steinbichler,  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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GR0380 abgesetzt   
 

 
Finanzen und Betriebe – PANNOSCH STR Mag. Karl 

 
GR0381  Bedeckungsbeschlüsse  
 
Antragsteller:  PANNOSCH STR Mag. Karl  

 
SACHVERHALT  

 
In der 18. Sitzung des Stadtrates vom 13. September 2022 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst, die hinsichtlich Bedeckung dem Gemeinderat vorzulegen sind, da diese mit über- bzw. 
außerplanmäßigen Ausgaben verbunden sind:  
 
 

 
 

ANTRAG 
 

Der Gemeinderat genehmigt die im Sachverhalt angeführten Budgetüberschreitungen, über- 
und außerplanmäßigen Ausgaben aus der 18. Sitzung des Stadtrates vom  
13. September 2022. Die Bedeckung erfolgt wie angeführt. 

 
 

Wortmeldungen:  
/ 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Protokoll der 13. GR-Sitzung am 20.09.2022  Seite 20/76 
 

 

Personal – Recht – Wohnen –  PUTZ STR Christian 
 
GR0382 Parkraumbewirtschaftung NEU – ab 01.01.2023 
  
Antragsteller:  HOLZER GR Michael als Vorsitzender der AG 

Parkraumbewirtschaftung  
 
Ressort:   PUTZ STR Christian   
 
Per Ende des Jahres 2022 verlieren rd. 1.100 – per Bescheid erteilte – Ausnahmebewilligungen 
ihre Gültigkeit. Eine neue Regelung ist dringend erforderlich und das Parken soll zur 
Aufrechterhaltung bestehender Parkflächen für unsere Bürger:innen und auch aufgrund der 
notwendigen Kontrollen sowie des erhöhten Personaleinsatzes (teilweise) gebührenpflichtig 
werden.  
 
Die Einrichtung einer gebührenpflichtigen Parkzone ist für die Bürger:innen ein emotionales 
Thema und eine zeitgerechte Information und Sensibilisierung der Bevölkerung ist unerlässlich. 
Ebenso bedarf es in der Verwaltung ausreichend Vorlaufzeit. Zahlreiche Anträge werden 
erwartet. Aufgrund der Einführung einer Gebühr ist eine Verordnung durch den Gemeinderat zu 
beschließen.  
 
Die Zone – Kurzparkzone 1: Hauptplatz soll weiterhin als gebührenfreie Kurzparkzone (gem. 
STVO) im (vorerst) gleichen Ausmaß aufrecht bleiben. Hier kann per Parkuhr oder Handy-App 
zwei Stunden kostenfrei geparkt werden.  
 
Die Zone – Parkzone 2: die aktuelle Kurzparkzone ausgehend von der Wiener Stadtgrenze bis 
zum Ende von Wintergasse und Bahnhofstraße inkl. der Seitengassen sowie auf der Wiener 
Straße bis zur Abzweigung Bahnhofstraße soll um folgende Straßenzüge erweitert und ab 
kommendem Jahr gebührenpflichtig werden:    
 

o   Bad Säckingen-Straße  
o   Hardt Stremayr-Gasse bis zum Schranken nach dem Parkplatz beim Tennisplatz  
o   Herrengasse  
o   Pfarrhofgasse  
 

In dieser Zone ist künftig keine zeitliche Begrenzung mehr vorgesehen, jedoch ab der 4. Stunde 
eine Gebührenpflicht. Es handelt sich daher um eine gebührenpflichtige Parkzone, die dem NÖ 
Kraftfahrzeugabstellabgabegesetz unterliegt.  
Die Abgabepflicht besteht im Zeitraum: werktags, Montag bis Freitag von 08:00 bis 22:00 Uhr.  
 
Aufgrund der geplanten Neuerungen im Jahr 2023, der neuen Rechtsgrundlage und demnach 
auch neuen Beschilderung, ist nun folgende Vorgehensweise angedacht:  

o Aufhebung der bestehenden Kurzparkzone per Jahresende. Die aktuell gültigen – per 
Bescheid erlassenen Ausnahmegenehmigungen – verlieren (wie vorgesehen) ihre 
Gültigkeit.  

o Neueinführung der gebührenpflichtigen ‚grünen‘ Parkzone im erweiterten Bereich. 
Neuverordnung bis März des kommenden Jahres.  

 
Bei der Stadtgemeinde können ab Jahresbeginn ‘Parkgenehmigungen’ gegen eine 
pauschalierte Parkabgabe beantragt werden. Für Hauptwohnsitzer, ständig Beschäftigte und 
Gewerbetreibende ist eine ‘pauschalierte Parkabgabe’ in geplanter Höhe von € 60 / 
Kalenderjahr bzw. € 110,- für zwei Kalenderjahre vorgesehen. Eine Pauschalierungszone ist 
gesetzlich näher zu definieren und wird planlich dargestellt.  
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Zur Aufrechterhaltung der Parkflächen für die BewohnerInnen von Purkersdorf und ebenso wie 
in anderen Umlandgemeinden der Stadt Wien sollen Nebenwohnsitzer keine ‚pauschalierte 
Parkgenehmigung‘ mehr beantragen können. Für eine erhöhte Pauschalierung besteht keine 
rechtliche Grundlage.  
 
Jedoch soll zudem die Möglichkeit bestehen Stunden- bzw. Tagestickets zu lösen. Hierfür 
sollen Ankreuzparkscheine bzw. eine APP zur Verfügung stehen. Drei Stunden bleiben jedoch 
jedenfalls kostenfrei.  
 

Geplante Änderungen:  

NEU: beabsichtigte Kosten und Dauer der Parkgenehmigung / pauschalierte Parkabgabe: 

o 1 Jahr: € 60,-   
o 2 Jahre: € 110,-  

 
Bei Beantragung ab dem 01.07. eines Kalenderjahres wird der halbe Betrag in Rechnung 
gestellt. Bei Wechsel des Wohnsitzes / Kennzeichens etc. kann eine Rückerstattung bis zum 
Halbjahr beantragt werden. 
 
NEU: geplante Einführung von Stunden- und Tagestickets:  

o Kostenfreies Parken wie bisher: 3 Stunden - danach kostenpflichtig: 
o Jede weitere Stunde / vorerst beabsichtigte Kosten: 2,00 €  
o 1 Kalendertag / vorerst beabsichtigte Kosten:  10,00 €  

Stunden werden nicht in den nächsten Kalendertag mitgenommen;  
 
Beilage: Vereinbarung / Angebot von A1 ‚Parkscheinbuchungs-System‘  
Ankreuzparkscheine sollen an diversen Standorten (u.a. Rathaus, Bad, …) zum Kauf 
angeboten werden.  

ANTRAG 
Der Gemeinderat beschließt eine mediale Information sowie die vollständige Ausarbeitung der 
Neuerungen gem. Sachverhalt und stimmt folgender Vorgehensweise zu:  
Aufhebung der bestehenden Kurzparkzone per Jahresende (GR-Beschluss im November).   
Detaillierte Ausarbeitung der Verordnung neuen, erweiterten ‚gebührenpflichtigen / grünen 
Parkzone‘ – welche nach einer Übergangsphase in den ersten Monaten des Jahres 2023 in 
Kraft treten soll.  
 
Sowohl Verkehrs- als auch Rechtsausschuss mögen sich mit der Kostengestaltung und den 
rechtlichen Rahmenbedingungen beschäftigen.  
 
Angebote zum Druck von Ankreuzparkscheinen sollen eingeholt und dem Stadtrat zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden.  
 
Mit dem APP-Anbieter A1 soll eine entsprechende Vereinbarung (Beilage) abgeschlossen 
werden.  
 

Wortmeldungen:  
Kirnberger, Kellner, Keindl, Shields, Holzer, 
Seliger, Baum, Klinser, Teufl, Pannosch, 
Weinzinger, Steinbichler, Brunner R., Pawlek,  

Abstimmungsergebnis: 
1e Gegenstimme: Klinser 
5 Enthaltungen: Keindl, Baum, Banner, 
Shields, Kellner,  
alle anderen dafür;  

 
Zu Protokoll: GR Klinser möchte festhalten, dass dieser Sachverhalt nicht durch die bestellte 
Arbeitsgruppe erarbeitet wurde.  
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BEILAGE APP-Anbieter A1:  
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GR0383 Entwidmung aus dem öffentlichen Gut und Kaufvertrag zu GR0309 vom 
22.03.2022 – Rochusgasse 12a  

  
Antragsteller:  PUTZ STR Christian  
 
Entsprechend der Beschlussfassung von GR0309 vom 22.03.2022 wurde das Notariat Fuchs 
mit der Errichtung des Kaufvertrages für den Verkauf der Teilfläche im Ausmaß von 47m² 
beauftragt. Die Eckdaten des Verkaufs wurden bereits beschlossen. Der Vertrag liegt noch nicht 
vor.  
 
Die Kundmachung zur Entwidmung aus öffentlichem Gut wird nach Beschlussfassung erfolgen.  
 

ANTRAG 
Der Gemeinderat nimmt die Kundmachung der Entwidmung zur Kenntnis.  
 
 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
BEILAGEN Kundmachung: 

 

KUNDMACHUNG 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Purkersdorf hat in den Sitzungen am 

22.03.2022 (GR0309) und 20.09.2022 (GR0383) 
folgenden Beschluss gefasst: 

 
Auflassung und Entwidmung von öffentlichem Gut in der KG Purkersdorf 

Aufgrund des Teilungsplans des Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen Vermessung 
Koller ZT GmbH, GZ.7142A/22 vom 08.07.2022, wird vom Grundstück Nr. 922, EZ 2245 das 
Trennstück 1 im Ausmaß von 47m² abgeteilt, als öffentliches Gut aufgelassen, entwidmet und 
mit der Anrainerparzelle EZ 1637, Nr. 847 vereinigt.  
Der Restteil des im öffentlichen Gut befindlichen Grundstücks Nr. 922 verbleibt im öffentlichen 
Gut.  
Gegen eine Verbücherung besteht kein Einwand.  
 

Der Bürgermeister 
 

Ing. Stefan Steinbichler 
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Frauen – Soziales – Gesundheit – PASSET STR Susanne 
 
GR0384 Teuerungszuschuss   
 
Antragsteller:  SPÖ  
  PASSET STR Susanne   
 
Die Teuerungen in den letzten Monaten bereiten vielen Menschen große Probleme, ganz 
besonders Menschen mit Mindest- bzw. geringem Einkommen. Um diese Personen finanziell zu 
unterstützen, plant die Stadtgemeinde Purkersdorf einen einmaligen Teuerungszuschuss für 
das Jahr 2022. Die Auszahlungsvoraussetzungen sollen jenen des Heizkostenzuschusses 
angelehnt sein. Die Richtwerte sind den u.a. Tabellen zu entnehmen.  

Die Höhe des einmaligen Teuerungszuschusses beträgt seitens der Stadtgemeinde Purkersdorf 
pro Haushalt maximal € 200, --. 

Der tatsächliche Auszahlungsbetrag richtet sich nach der Anzahl der eingelangten Anträge, die 
bis 30.Dezember 2022 bei der Stadtgemeinde Purkersdorf zur Wohnsitz- und 
Einkommensüberprüfung abgegeben werden können. 

Für die Auszahlung des Teuerungszuschusses soll ein Budget in Höhe von ca. 30.000, -- zur 
Verfügung gestellt werden. 

Tabellen:  
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Bedeckung:  1/429000-728900 (neue HH-Stelle) 
Kreditrest:  € - 30.000,00 

ANTRAG 

Der Gemeinderat spricht sich für den einmaligen Teuerungszuschuss für das Jahr 2022 aus 
und stellt einen Budgetrahmen in Höhe von € 30.000,-- zur Verfügung.  

 

Zusatz zum ANTRAG / BGM STEINBICHLER 

Im Rahmen dieses Beschlusses soll zusätzlich beschlossen werden, dass die Mietkosten für 
Gemeindewohnungen im Jahr 2022 nicht erhöht werden.  

          Banner verlässt den Saal  

Bernreitner verlässt den Saal  

Wortmeldungen:  
Steinbichler, Klinser, Kirnberger, Baum,  

Abstimmungsergebnis: 
ANTRAG beinhaltet Zusatz zum Antrag:  
 
Einstimmig  

 
Anmerkung: Änderung im Schreiben – alle BGMs unterfertigen im Namen des Gemeinderates  
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BEILAGEN zu GR0384 
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Bauwesen und Stadtplanung – WEINZINGER STR Viktor 
 
GR0385 Umstellung der Beleuchtung auf LED-Kostenerhöhung  
 
Antragsteller: WEINZINGER STR VizeBGM Viktor 

 
SACHVERHALT 

 
Im Großen und Ganzen ist die Umstellung der Öffentlichen Beleuchtung auf LED im Jahr 2021 
in die Fertigstellungsphase gekommen. Auf Grund von diversen Lieferschwierigkeiten sind 
Arbeiten im Jahre 2022 durchgeführt worden. Weiters wurde im Zuge dieser Arbeiten 
zusätzliche Schäden an der Leitungsführung festgestellt. Etliche Schäden mussten auf Grund 
der Dringlichkeit sofort behoben werden, für die restlichen Schäden an der Erdverkabelung wird 
von der Firma Efficient eine Behebungsliste, aufgeteilt für drei Jahre erstellt. Ergänzungen 
mussten auch bei den Querungshilfen im Bereich Kellerwiese, Rechenfeld, Postsiedlung, 
Mindersiedlung sowie im Bereich der Inseln der Tullnerbachstraße 81 vorgenommen werden. 
Desweitere mussten auf Grund von Begehungen einzelner Abschnitte zusätzliche Leuchten 
angebracht werden, um den heutigen rechtlichen und technischen Stand zu entsprechen. Aus 
diesem Grund werden noch € 160.000,00 für das bestehende Projekt benötigt.  

 

ANTRAG 

Der Gemeinderat genehmigt die notwendigen ergänzenden Arbeiten im Zuge der Umstellung 
der öffentlichen Beleuchtung im Ausmaß von € 160.000,00 inkl. MwSt.  

 
Banner wieder im Saal 

 
Frotz verlässt den Saal  

Kaukal verlässt die Sitzung. 
 

Bernreitner wieder im Saal 

 

Wortmeldungen:  
Holzer, Weinzinger, Steinbichler, Kirnberger  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  
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Wirtschaft – Fremdenverkehr – Kultur – KIRNBERGER STR Andreas 
  

Seliger verlässt den Saal  

GR0386 Berichte aus dem Ressort  
 
Berichterstatter:  KIRNBERGER STR VizeBGM Andreas   
 
Mündlicher Bericht  
 
Weihnachtsmarkt  
Eislaufplatz (geplant von 25.11. bis 02.01.)  
 
Kommende Veranstaltungen:  
 
Dirndlgwand-Sonntag, 18.9., 10:30 bis ca. 14 Uhr, Schlosspark – hat bereits stattgefunden;  
 
Museumsnachmittag, 2.10., 14 Uhr 
Ausfahrt der Kutsche und Führungen durchs Museum von Christian Matzka. Ein alter Bus wird 
ebenfalls vor Ort sein und der Leierkasten-Mann wird im Schlosspark aufspielen. Für Essen und 
Trinken sorgt Harald Wolkersdorfer. Ehrung von Herrn Schöny (silberne Ehrennadel) findet an 
diesem Tag statt.  

 

Brunner S. verlässt den Saal  

 
ANTRAG - BERICHT 

Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis 
Frotz und Brunner S. wieder im Saal  

Seliger wieder im Saal 
 

Wortmeldungen:  
Shields, Kirnberger, Klinser, Pannosch, 
Steinbichler,  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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Familie – Jugend – Sport – Vereine – OPPITZ STR DI Albrecht 
 
GR0387 Berichte aus dem Ressort    
 
Berichterstatter:  OPPITZ STR DI Albrecht   
 
 

- Vereinsfest/Jakobimarkt 2023 – Bericht 
 

Um die Planung eines Vereinsfestes bzw. des Jakobimarktes für das Jahr 2023 rechtzeitig zu 
beginnen, wird es Mitte November wieder einen Vereinsstammtisch geben.  
Terminvorschlag: Donnerstag, 17.11.2022 um 19 Uhr. Ort: Gasthaus Staubmann 
 

- Instandsetzung Sportplatz 
 

Im vergangenen Stadtrat wurden auf Wunsch des Ausschusses Budgetmittel für die Sanierung 

der Beachvolleyballplätze in der Höhe von € 7.400,-- genehmigt. Ursprünglich war geplant, 

damit die Sandfläche zu fräsen und von Unkraut zu befreien. Diese Aufgabe konnte aber von 

Ehrenamtlichen gemeinsam mit dem Vorsitzenden übernommen werden und es sind dadurch 

keine Kosten entstanden. Aber es wurde festgestellt, dass durch Windverwehungen die 

Sandschicht auf den Plätzen mittlerweile zu dünn war und Sand nachgefüllt werden sollte. 

Ddeshalb hat der Vorsitzende mit dem beschlossenen Budget 50 Tonnen Sand bestellt und 

durch den Bauhof auftragen lassen. Des Weiteren wurden die Netzanlagen und Linien ergänzt 

bzw. erneuert. Die Beachdusche wurde erneuert und die Steher des Ballfangnetzes hinter dem 

westlichen Fußballtor wurden von einer Baufirma geradegerichtet und die Fundamente 

verstärkt. Der beschlossene Kostenrahmen wurde nicht überschritten. 

- Wienerwald Beachcup 
Shields verlässt den Saal 

Bereits zum fünften Mal fand in der Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“ der Wienerwald 

Beachcup statt. Eine Beachvolleyball-Turnierserie für Hobby- und Nachwuchsspieler:innen. Mit 

jedem Jahr werden die Austragungsstätten mehr, da auch die umliegenden Gemeinden großes 

Interesse an einer Teilnahme haben. So hat die Tour heuer neben Purkersdorf und Gablitz 

auch in Laab im Walde, in Innermanzing, in Böheimkirchen und in Breitenfurt Halt gemacht. 

Nächstes Jahr kommen noch Neulengbach und Kaltenleutgeben dazu. In Summe haben mehr 

als 150 Hobby- und Nachwuchspieler:innen an den Turnieren teilgenommen. Der Gesamtsieger 

kommt heuer aus Neulengbach und heißt Manuel Haslinger. Bei den Damen hat Romina 

Steiner aus Spielberg gewonnen. 

- Sommerkino 

Der Verein re:spect hat wie in den Jahren vor der Pandemie ein mehrtägiges Open-Air-

Sommerkino organisiert. Auf Wunsch des Ausschusses wurde ein Abend speziell für 

Jugendliche gestaltet. Über eine Online-Abstimmung konnten die Jugendlichen aus einer 

Auswahl von fünf Filmen entscheiden, welcher Film gezeigt wird. Die Entscheidung fiel auf „La 

La Land“. La La Land ist ein Musical aus dem Jahr 2016 von Damien Chazelle mit Emma 

Stone, Ryan Gosling und John Legend. In dem oscarprämierten Musical-Drama La La Land, 

Damien Chazelles drittem Spielfilm, versuchen Emma Stone und Ryan Gosling als zwei 

aufstrebende Künstler ihre Karrieren und ihre Beziehung zueinander im harschen 

Showbusiness von Los Angeles zu vereinen. 
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An den drei Tagen haben im Durchschnitt rund 80 Besucher:innen pro Abend das Sommerkino 

besucht. Das Wetter war trocken, aber es drohten Regenschauer durchzuziehen. Für nächstes 

Jahr sind Termine gegen Ende August geplant. 

 

- Jugendarbeit in den Wienerwaldgemeinden 
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Shields wieder im Saal 

ANTRAG – BERICHT 
Der Gemeinderat nimmt diese Berichte zur Kenntnis. 
 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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Verkehr – Kreislaufwirtschaft  
BAUM STR DDr. Josef 

 
GR0388 Verteilung der Gelben Säcke 2023   
 
Antragsteller:  BAUM STR DDr. Josef     
 

Passet verlässt den Saal  
Oppitz verlässt den Saal 

 

Aufgrund von Notwendigkeit wurde in der vergangenen Sitzung des Stadtrates der Ankauf 
neuer ‚Gelber Säcke‘ mit Zugband und vorgegebenem Druckbild bzw. gem. Spezifikation der 
ARA für das Jahr 2023 – gemeinsam mit der Nachbargemeinde Gablitz – beschlossen.  
Wie bisher soll die Verteilung der ‚Gelben Säcke‘ an Einzelhaushalte, Reihenhäuser, etc. 
ausgeschrieben / vergeben und beauftragt werden.  
Aufgrund von zahlreichen Reklamationen (doppelte Mengenausgabe, Leermeldungen u.a.) wird 
folgende Neuerung bei der Verteilung für WOHNHAUSANLAGEN vorgeschlagen:  
Verpflichtende Abholung der Gelben Säcke für Wohnhausanlagen (am Bauhof / alternativ im 
Rathaus). Die Kontaktaufnahme mit den Hausverwaltungen wird über die Abteilung 
Abfallwirtschaft vorgenommen.  
 

ANTRAG 
Der Gemeinderat stimmt dieser Vorgehensweise zu und ersucht Hrn. Fekete-Gatterwe mit allen 
Hausverwaltungen (schriftlich) Kontakt aufzunehmen.  
Die Verteilung selbst soll – wie im vergangenen Jahr – über die WIPUR vorgenommen werden. 
Die Kosten für die Verteilung sollen – indexiert und entsprechend aliquotiert – von Seiten der 
WIPUR veranschlagt werden.   

Passet wieder im Saal  
Kopetzky verlässt den Saal 

Oppitz wieder im Saal 
Kopetzky wieder im Saal 

 

Wortmeldungen:  
Weinzinger, Baum, Schwarz, Kasper, Klinser, 
Banner,  

Abstimmungsergebnis: 
4 Enthaltungen: Kellner, Klinser, Shields, 
Seliger,  
alle anderen dafür  

 
Pawlek verlässt den Saal  
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GR0389 Berichte aus dem Ressort  
 
Berichterstatter:  BAUM STR DDr. Josef     

 
Bericht Bürgerinitiativantrag Sicherer Zugang Deutschwald-Baunzen 

Pannosch verlässt den Saal  
Tauber verlässt den Saal 
Posch verlässt den Saal  

Schwarz verlässt den Saal 
 

Am 16. 9. 22  wurde mit ca. 170 Unterschriften Bürgerinitiativantrag bezüglich „Sicherer Zugang 
Deutschwald-Baunzen“ eingebracht. Sollte dieser Bürgerinitiativantrag nicht in dieser Sitzung 
behandelt werden, könnte kurzfristig noch ein gleichlautender Dringlichkeitsantrag eingebracht 
werden 
 
Das Thema ist leider dringlich, da bezüglich Durchgang Deutschwald nun der schlechtest 
anzunehmende Fall eintreten dürfte, falls jetzt nicht noch rasch gehandelt wird.  Wie im unten 
zu sehenden Auszug aus dem nun gültigen Bebauungsplan zu sehen ist, gibt es keine 
Verkehrsfläche zwischen dem Ende der Grillparzergasse und der Deutschwaldstraße auf der 
Höhe des früheren Hotel Moder-Sommer. Damit ist die sichere fußläufige Erreichbarkeit für 
Deutschwald-Baunzen definitiv nicht mehr gegeben. Aber noch gibt es Chancen, da der dort 
geplante Bau noch nicht eingereicht bzw. nicht bewilligt ist.  
 

 
 
Soll es keine sichere Alternative mehr – auch für Kinder – für dieses Enge Teilstück der 
Deutschwaldstraße geben? 
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Deutschwald-Baunzen soll zu Fuß und per Rad SICHER erreichbar sein 
 
BürgerInnen-Initiativantrag - Unterschriftensammlung 

Tauber und Pannosch wieder im Saal 

Begründung 
 

 Da die kurvige Deutschwaldstraße nach der Speichberggasse keinen Gehsteig besitzt, 
eng und daher unsicher ist,  

 da der Wanderweg am Hang nicht für alle und nicht für jedes Wetter eine Alternative 
ist,  

 da nun nach diversen Versäumnissen um den früheren Durchgang 
Deutschwaldstraße/Grillparzergasse (ehem. Gasthof Sommer) real absehbar ist, dass 
es keinen akzeptablen sicheren Fußgängerzugang von und nach 
Deutschwald/Baunzen mehr geben wird,  ja dieser Durchgang sogar verbaut werden 
könnte,  

 da nach dem Letztstand die Zufahrt zur geplanten Wohnanlage mit 22 Wohnungen auf 
dem früheren Sommer-Areal nicht wie früher direkt auf kurzem Weg zur 
Deutschwaldstraße erfolgen soll, sondern über die Grillparzergasse, einer bisher 
verkehrsberuhigten Wohnstraße;  

 da aus diesen Gründen der Bauausschuss der Gemeinde Purkersdorf am 8.3. 22 eine 
vorübergehende Bausperre in diesem Bereich vorgeschlagen hat, diese aber nicht 
beschlossen wurde, 

 und weil es der Deutschwaldstraße bis zur Baunzen gerade auch für Kinder keine 
sicheren Rad- und Gehwege gibt, 
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besteht dringendster Handlungsbedarf für die Gemeinde zur Sicherung eines 
sicheren fußläufigen Zugangs von und nach Deutschwald/Baunzen auch für zukünftige 
Generationen 

 
Forderung - ANTRAG 

 
Daher möge der Gemeinderat beschließen:  
 
Die Gemeinde Purkersdorf versucht unverzüglich und nachhaltig mit allen zu Gebote 
stehenden Mitteln (z. B. Kauf der Brücke, rechtliche Durchsetzung des  
Gewohnheitsrechts auf Durchgang, Erlassung einer lokalen Bausperre)  

 den DURCHGANG DEUTSCHWALDSTRASSE/GRILLPARZERGASSE für Fußgänger  
SOWIE DIE DURCHFAHRT FÜR RADFAHRER und 

 die ZUFAHRT zur geplanten neuen Wohnanlage direkt wieder ÜBER DIE 
DEUTSCHWALDSTRASSE sicherzustellen,  

 sowie einen KONKRETEN PLAN FÜR DIE DEUTSCHWALDSTRASSE bis zur 
Baunzen für eine sichere Nutzung der Straße für alle und eine gefahrlose 
Erreichbarkeit der Naherholungsgebiete Naturpark und der Baunzen auszuarbeiten 
und umzusetzen. 

 

NAME Adresse Unterschrift 

   

   

   

   

AnsprechpartnerInnen (zustellungsbevollmächtigt): Stefan Magyar, Grillparzergasse 19, 3002. 

VertreterInnen: Barbara Nesslinger, Deutschwaldsstr. 31a; Corinna Bauer, Deutschwaldsstr. 10a/23; 

Alfred Fellinger-Fritz Grillparzergasse 24,  3002 

Pawlek, Schwarz, Posch wieder im Saal  
Kellner verlässt den Saal / Kellner wieder im Saal 

Teufl verlässt den Saal / Teufl wieder im Saal  

 
Änderung: ANTRAG STR Weinzinger 

STR Baum wird sich bis zur nächsten Sitzung des Stadtrates um eine – auf diesem Gebiet – 
spezialisierte Rechtsberatung bemühen, um eine – für alle Beteiligten – zufriedenstellende 
Lösung zu erarbeiten.  
 

Wortmeldungen:  
Steinbichler, Wiltschek, Baum, Kirnberger, 
Weinzinger, Bollauf, Seliger, Kasper, Pannosch, 
Tauber, Klinser, Oppitz, Kopetzky, Keindl,  

Abstimmungsergebnis: 
Änderung ANTRAG STR Weinzinger: 
einstimmig angenommen  
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Klima- und Umweltschutz – Landschaftspflege und –planung – Energie  
KELLNER STR DI Sabina 

 
GR0390 Bericht aus dem Ressort 
 
Berichterstatterin:  KELLNER STR DI Sabina     

 
Baumnachpflanzungen 
 
Aktuell überprüfen wir Standorte auf ihre Eignung für zusätzliche Baumpflanzungen.  Bei sehr 
vielen, auf den ersten Blick sinnvollen Standorten muss leider festgestellt werden, dass 
unterhalb Kabelstränge oder Kanäle verlaufen oder dass der mögliche Pflanzbereich zu klein 
ist, so dass ein Baum wenig Überlebenschancen hätte. 
In den nächsten Wochen ist die Pflanzung von 10 Bäumen geplant, wobei es sich bei drei 
Standorten um neue Standorte handelt.  
 
Baumpflegearbeiten 
 
Um für die erforderlichen Baumpflegearbeiten einen verlässlichen Partner zu finden, unnötige 
Verzögerungen zu vermeiden und den Arbeitsaufwand für die Verwaltung zu reduziert, sollen 
die Baumpflege- und Sicherungsarbeiten ab 2023 im Rahmen eines einjährigen 
Rahmenvertrages erfasst und vergeben und nicht wie bisher einzeln ausgeschrieben werden.  
Befugte Unternehmen werden nun zur Angebotslegung - basierend auf einem von Fr. DI 
Dörflinger ausgearbeiteten Leistungsverzeichnis - eingeladen. 
Die Beschlussfassung soll im November-Gemeinderat erfolgen.  
 
Grünflächenpflege 
 
Die Ressourcen am Bauhof sind begrenzt und müssen auf viele Bereiche aufgeteilt werden, so 
dass immer wieder andere Arbeiten vorgezogen werden (müssen) und Gießen und Pflege der 
Grünflächen hintan gestellt wird.   
Im Rahmen eines Arbeitsgespräches soll im Herbst überlegt werden, wie die Grünflächenpflege 
nächstes Jahr besser bewältigt werden kann. Vorgeschlagene Maßnahmen: Aufstockung 
personeller Ressourcen in der Vegetationsperiode, Auslagern von Arbeiten, Veränderung 
interner Strukturen 

 
ANTRAG - BERICHT 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 
 

Wortmeldungen:  
Teufl, Oppitz, Weinzinger 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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GR0391 Energiebericht | EB 2021   

 
Berichterstatterin:  KELLNER STR DI Sabina     

Weinzinger verlässt den Saal 
Bernreitner nicht im Saal 

 
Der Energiebericht 2021 liegt nun vor. Aufgrund des Umfangs ist anbei nur die Kurzfassung 
beigefügt. Der Gesamtbericht liegt in der Abt. Umwelt auf und wird auf Wunsch gerne per Mail 
übermittelt. 
 
 
Aufgrund des Ergebnisses und der Interpretation durch die Energiebeauftragte Frau DI 
Dörflinger haben wir im Ausschuss besprochen und anschließend im Stadtrat beschlossen, eine 
Anfrage an die WIPUR zu stellen, mit der Bitte, Gebäude mit massiv erhöhtem Verbrauch zu 
überprüfen und einen Ergebnisbericht bis zur nächsten Ausschusssitzung zu übermitteln. 
Im Rahmen der nächsten e5-Sitzung sowie im nächsten Ausschuss sollen Konsequenzen und 
Maßnahmen besprochen werden. 

 
ANTRAG - BERICHT 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

Bernreitner wieder im Saal  
 

Putz verlässt den Saal 
Keindl verlässt den Saal 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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BEILAGE EB 2021 
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GR0392 Klimaschwerpunktveranstaltungen  
 
Berichterstatterin:  KELLNER STR DI Sabina  
 

BERICHT 

Ich freue mich, dass wir heuer ein sehr interessantes und vielfältiges Programm für den 
Purkersdorfer Klimaherbst zusammenstellen konnten.  

 
Mit Bgm. Ing. Steinbichler habe ich vereinbart, dass wir Mitte September eine extra Aussendung 
an alle Haushalte verschicken. Zusätzlich wollen wir mit Plakaten, auf sozialen Medien und mit 
Extraflyern für die Veranstaltungen werben.  

 
Ich bitte euch, alle Veranstaltungen auf allen Kanälen bestmöglich zu bewerben! 

 

ANTRAG - BERICHT 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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GR0393 e5 
 
Berichterstatterin:  KELLNER STR DI Sabina  
 

BERICHT 
 

Im Rahmen unserer e5-Teilnahme werden folgende Maßnahmen geplant bzw. wurden bereits 
umgesetzt: 
 
Förderungen neu:  
Die, im letzten Gemeinderat beschlossenen neuen Energie-Förderungen wurden im Amtsblatt 
veröffentlicht. Bei Frau DI Dörflinger wurden seither mehrere Anfragen zur überarbeiteten 
Photovoltaik-Förderung gestellt und einige Anlagen vorangekündigt. 
 
Energieberater am Amtstag 
Da das Interesse an einem Besuch eines Energieberaters hoch ist, die eNu Vor-Ort-Besuche 
aber aufgrund fehlender Kapazitäten nur für Gesamtsanierungen anbieten kann (nicht mehr für 
den „nur“-Heizungstausch), bemühe ich mich darum, dass im Oktober und November 
zumindest einmal am Amtstag ein Energieberater im Rathaus für Beratungen und notwendige 
Bestätigungen anwesend ist. 
 
Informationsveranstaltung Photovoltaik  
Aufgrund des großen Interesses an Beratungen zu Photovoltaikanlagen war geplant, im 
November eine Informationsveranstaltung im Stadtsaal anzubieten. Aufgrund des großen 
Andrangs bei der eNu musste dieses Angebot leider vorerst gestrichen werden. Ich werde mich 
bemühen eine Veranstaltung im Frühling zu organisieren. 
 
e5 – Termin  
Beim nächsten e5-Teamtreffen Mitte Oktober werden folgende Themen behandelt:  

- Aktueller Stand gem. Ist-Analyse: 2e -> wie schaffen wir 3e 
- Synergien e5 <-> KEM 
- Energiebericht 
- Energie-Einsparpotentiale in der Gemeinde 
- Maßnahmen 2023 
 
e5 – Klima- und Energiemodellregion (KEM) 
Die Ergebnisse der e5-Ist-Analyse wurden an den KEM-Manager weitergegeben. Ziel muss 
sein, dass das KEM-Umsetzungskonzept (besteht aus 12 -13 Maßnamenpaketen mit 
Unterprojekten) optimal auf die e5-Potentiale ausgerichtet wird. Für die konkrete Umsetzung 
können dann im Rahmen der KEM finanzielle Unterstützungen vom Klimafonds abgerufen 
werden. 
 

ANTRAG - BERICHT 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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Schulen – Bildungswesen – Digitalisierung – KOPETZKY STR DI Florian 
 
GR0394 Bericht Hort – Sanierung Innenräume  
 
Berichterstatter:  KOPETZKY STR DI Florian  

Putz wieder im Saal 
Kasper verlässt den Saal 

 

Da für eine Sanierung und einen Umbau des Hortgebäudes kein absehbarer 
Realisierungstermin feststeht und diesbezügliche Überlegungen mit dem möglichen 
Schulstandort verknüpft werden, sollte in absehbarer Zeit die Sanierung der Innenräume in 
Angriff genommen werden. Vorgeschlagen wird, dass im Zuge einer Begehung eine 
Mängelerhebung durchgeführt wird um derzeit notwendige Maßnahmen z.B. an den Wand- und 
Bodenbelägen festzulegen. Wenn der Umfang feststeht, sollen dementsprechende 
Kostenvoranschläge eingeholt werden. Realisierung mit dem Budget für 2023.  
 
Umsetzungsvorschläge und Angebote sollen im nächsten Ausschuss diskutiert werden. 
 

ANTRAG – BERICHT  
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

Wortmeldungen:  
/  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zur Kenntnis genommen  
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DA01 |  GR0401 Projekt ‚Schulstandort für Purkersdorf und Gablitz‘  
 
Antragsteller: NEOS (Kopetzky, Shields, Seliger)  
Vortragender: KOPETZKY STR DI Florian  
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Weinzinger wieder im Saal  
Kasper wieder im Saal  
Keindl wieder im Saal 

 
Ergebnis:  
 
Gemeinsamer Termin mit Gablitz soll zeitnah vereinbart werden.  
Folgende Teilnehmer:innen:  
BGM Gablitz, BGM Purkersdorf, STR Kopetzky und VizeBGM Dir. Dundler-Strasser  
 
 

Wortmeldungen:  
Steinbichler, Weinzinger, Kirnberger, Pawlek, 
Oppitz  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  

 
 

Organe der Gemeinde 
 
Keine Punkte  
 

Ende des ’öffentlichen Teils’ der Sitzung 
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Terminplanung 2022: 
 
 

 
Sitzungsplan 2022 

 

 
STADTRAT 

 
GEMEINDERAT  

 

 20.09.2022, 19:00 Uhr 

18.10.2022, 19:00 Uhr  

22.11.2022, 19:00 Uhr 29.11.2022, 19:00 Uhr 

 

             
 
 
ENDE / inkl. n.ö. Sitzung: 22.36 Uhr  


